
Interpellation Nr. 53 (September 2009)  
betreffend Statistische Angaben subventionierter Kulturinstitutionen 
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Das Statistische Jahrbuch des Kantons Basel-Stadt informiert in Kapitel 16 über „Kultur und Sport“. 
Dort finden sich – systematisch nicht ganz nachvollziehbar – neben Angaben zu Tieren, 
militärischen Aushebungen und Feuerwehreinsätzen tatsächlich auch Statistiken zu Sport und 
Kultur. Bei Letzterem fällt auf, dass nur die Besucherzahlen der Bibliotheken und Museen sowie 
von Gross- und Kleintheatern publiziert werden. Darunter finden sich sowohl öffentlich geführte 
und/oder finanzierte als auch private Häuser. 

Dagegen fehlen die Angaben zu weiteren staatlich subventionierten Kulturinstitutionen, namentlich 
im Musikbereich. Besonders sticht ins Auge, dass die Kaserne Basel im Statistischen Jahrbuch 
keine Besucherzahlen publiziert. Dies erstaunt, hat der Regierungspräsident der Kaserne Basel 
doch auch schon eine wichtige kulturpolitische Bedeutung zugemessen. 

Ich bitte den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Warum wird im Statistischen Jahrbuch des Kantons Basel-Stadt die Anzahl Reptilienarten im 
Zolli (2007: 46), nicht aber die Besucherzahl der Kaserne Basel angegeben? 

2. Geht der Regierungsrat mit dem Interpellanten einig, dass die Publikumsgrösse ein zentraler 
Indikator für den Erfolg einer kulturellen Institution und damit für die Rechtfertigung 
öffentlicher Gelder darstellt – und entsprechend publiziert werden soll? 

3. Ist der Regierungsrat demzufolge bereit, künftig die Besucherzahlen aller subventionierten 
Kultureinrichtungen im Statistischen Jahrbuch abzudrucken? 

4. Falls nicht, wie kann der Interpellant den Regierungsrat dazu bringen, dies doch zu tun? 

Baschi Dürr 


